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Das folgende Programm misst laufend einen Wert von 0 bis 1023, der die Tempera-
tur des Mikrocontrollers beschreibt:

#include "io430.h"
#include <stdbool.h>

int main(void)
{

WDTCTL = WDTPW | WDTHOLD;
ADC10CTL0 = SREF_1 | ADC10SHT_3 | REFON | ADC10ON;
ADC10CTL1 = ADC10DIV_3 | INCH_10;

while(true)
{

ADC10CTL0 |= ENC | ADC10SC;
while((ADC10CTL1 & ADC10BUSY) != 0)
{}
int temperature = ADC10MEM;

}
}

1. Schreiben Sie das Programm mit Hilfe von Funktionen so um, dass es über-
sichtlicher wird.

2. Lassen Sie das Programm immer wieder zehn Messungen hintereinander
machen und summieren Sie jeweils die zehn Ergebnisse. (Dies dient dazu,
ein robusteres Resultat zu haben.)

3. Vergleichen Sie im Programm die aktuelle Summe der letzten zehn Messer-
gebnisse mit der Summe der allerersten zehn Messergebnisse. Zeigen Sie
den Trend (größer/kleiner) mit den LEDs an (rot/grün).
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